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Kurzportrait DWD

➔ 1952 gegründet (davor Länderwetterdienste)

➔ Behörde des Bundesministeriums für Verkehr 

➔ Zentrale in Offenbach am Main und sechs große 
regionale Niederlassungen, u. a. in München

➔ Ca. 2150 Beschäftige

➔ Wissenschaftlich-technischer Dienstleister mit 
Forschungsauftrag

➔ Gesetzlicher Auftrag („Wetterdienstgesetz“):

➔ Erbringung meteorologischer und klimatologischer 
Dienstleistungen

➔ Analyse und Vorhersage der meteorologischen und 
klimatologischen Vorgänge sowie die Analyse und 
Projektion des Klimawandels und dessen 
Auswirkungen

➔ Faktenbasierte Bewertung des Klima(wandel)s
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Meteorologische Bilanz Winter 2025/26

Im Vergleich zum 30jährigen Mittel 1991-2020 war…

… die Temperaturabweichung auf den

Bergen deutlich größer als im Tal

(BY: vielj. Mittel 0,7°C | 2025/26 +0,7 K)

…es fast überall niederschlagsärmer

(BY: vielj. Mittel 202 mm | 2025/26 -20 %)

…es mit Ausnahme einiger 

Niederungen sonniger

(BY: vielj. Mittel 188 h | 2025/26 +16 %)

Temperatur Winter 2025/26 Niederschlag Winter 2025/26 Sonnenschein Winter 2025/26
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Dezember Januar Februar

+0,8 K -1,5 K +2,8 K

+64 %-28 %-75 %
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Niederschlagsarm und v. a. in den Bergen wärmer als normal. 

Das war aus Sicht des Wintertourismus sicherlich 

eine schlechte Saison. Oder?!



Verlauf der natürlichen Schneedecke
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Technisches Schneemanagement
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Wetterlage und Temperatur-/Feuchtebedingungen müssen passen

Günstig bei windarmen Hochdruckwetterlagen mit kalten Nächten und 

niedriger Relativer Luftfeuchte bzw. Feuchtkugeltemperatur



Entwicklung der natürlichen Schneedecke
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Langzeitverhalten des Schnees in Oberstdorf
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Zahl der Schneedeckentage (ab 1 cm)

zwischen November und April

Mittlere Schneedeckenhöhe

zwischen November und April

2026: 84 Tage 2026: 17 cm



Klimatologische Einordnung 

Winter 2025/26 und Ausblick
Lothar Bock, Regionales Klimabüro München

Maximal Schneehöhe

zwischen November und April

Max. 3-Tages-Neuschneesumme

Langzeitverhalten des Schnees in Oberstdorf

2026: 46 cm 2026: 46 cm
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Winter in Zukunft: Klimaprojektionen

0 bis +25 % -8 bis +31 %+1,1 bis +2,8 K +1,1 bis +4,8 K

Hohe Abhängigkeit vom gewählten Szenario (= zukünftige globale Emissionen)

➔ Stabilisierung bei Einhaltung „Pariser Klimaabkommen“ (RCP 2.6)

➔ Starke Änderung im Hochemissionsszenario nach 2050 (RCP 8.5)

+0,6 K

1971-2000 1971-2000

+1 %



Schneeprojektionen für die Zukunft

➔ (bisher) wird Schnee in 

Klimamodellen nur unzureichend 

behandelt

➔ Schnee wird häufig parametrisiert 
(einfache „degree-day“-Modelle auf 

Tageswerten von Temperatur, 

Niederschlag, Feuchte und ggf. 

Strahlung)

➔ Für Deutschland (derzeit) keine 

Schneeprojektionen verfügbar

➔ RisKLIM
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Bayerischer Wald 600-800 m

Bayerischer Wald 900-1100 m

-17%

-40%

Zahl der Tage mit mind. 30 cm (Natur-)Schnee

Modelle

„Beobachtung“



Fazit

➔ Witterung des Winters 2025/26 aus meteorologischer Sicht regional ungünstig für 
Naturschnee, aber phasenweise günstig für technische Beschneiung

➔ Generell: Hohe jährliche/dekadische Variabilität der Schneedecke (abhängig von 
konkreten Wetterlagen und deren Abfolge ➔ technische Schneehaltung)

➔ Langzeitverhalten der Schneedecke: „Klimasprung“ Ende der 1980er/Anfang der 
1990er Jahre mit weniger schneereichen bzw. häufigeren schneearmen Wintern

➔ Schneerückgang in tieferen Lagen stärker ausgeprägt als in höheren Lagen; 
einzelne Winter weiterhin (neu-)schneereich

➔ Trends setzen sich in Zukunft wahrscheinlich fort – desto stärker, je weniger die 
globalen Treibhausgasemissionen reduziert werden können

Schneebezogener Tourismus und Wintersport sind (noch) kein Auslaufmodell
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Mehr Informationen

Kernaussagen, Wissensdefizite und

Forschungsbedarf, Handlungsansätze

und Empfehlungen



Vielen Dank!

Lothar Bock

Deutscher Wetterdienst

Regionales Klimabüro München

klima.muenchen@dwd.de

Speziell Alpenklima

alpenklima@dwd.de
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